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Stadtradeln-Wettkampf: Weiden schlägt Amberg
Ziel: Am Vatertag von 8 bis 21 Uhr mehr Kilometer zu fahren – Weiden gewinnt mit 5256 zu 3865 Kilometern

Weiden. (exb) Wer schafft am Vater-
tag die meisten Kilometer auf dem
Fahrrad? Bei dieser Challenge der
Stadtradeln-Aktion gibt es einen
klaren Gewinner: Die Weidener
sind mehr Kilometer geradelt.
Am Vatertag führten die beiden

Städte Weiden und Amberg einen
Wettkampf im Stadtradeln gegenei-
nander aus. Ziel war es, von 8 bis
21 Uhr mehr Kilometer zu fahren.
Die Teilnehmer der Stadt Weiden
konnten insgesamt 5256 Kilometer
zurücklegen. Der direkte Konkur-
rent Amberg schaffte im Vergleich
dazu 3865 Kilometer, weshalb die
Weidener Radler zum Tagessieger
gekürt wurden.

Am Freitag, 21.Mai, geht die Akti-
on zu Ende. Somit gibt es kommen-
den Montag zum letzten Mal die
Aktion „Montags-Radler“ bei der
Bäckerei Götz. Jeder Kunde, der
nachweislich angemeldet ist und
einen Fahrradhelm trägt, erhält
drei kostenlose Semmeln. Die Pla-
katwand vor dem Rathaus in Hir-
schau steht noch bis einschließlich
21. Mai. Jeder Teilnehmer kann mit
seinem Benutzernamen auf der
Leinwand unterschreiben. Die Rad-
strecke von insgesamt 50 Kilome-
tern nach Hirschau und zurück bie-
tet eine tolle Möglichkeit, nochmals
viele Kilometer vor dem Ende der
Aktion zu sammeln. Alle Teilneh-

mer, die mindestens 100 Kilometer
innerhalb des Aktionszeitraums zu-
rückgelegt haben, nehmen automa-

tisch an einem Gewinnspiel teil. Zu
gewinnen gibt es ein Ghost-Moun-
tainbike von der Bike-Station.

Zwei Wochen Weidener
Berufsschule erkunden
Weiden. (sbü) Die Corona-Zeit
bringt auch Vorteile mit sich. Was
bisher gedrängt an einem einzigen
Tag ablief, kann jetzt ausführlich
über zwei Wochen verteilt angebo-
ten werden. Vom 17. bis 21. Mai und
vom 7. bis 11. Juni findet in diesem
Jahr der Tag der offenen Tür des
Staatlichen Berufsschulzentrums
und der Europaberufsschule statt.
Informiert wird über rund 25 ein-
zelne kaufmännische, technische
und gewerbliche Berufe sowie auch
über andere Themen,wie den paral-
lel zur Ausbildung möglichen Er-
werb der Fachhochschulreife oder
über Auslandsaufenthalte bei ein-
zelnen Ausbildungen. Mit erfasst
sind auch alle Ausbildungsgänge
am Sprachenzentrum Oberpfalz. In
rund 50 einzelnen Online-Terminen
informieren Fachexperten am
Schulzentrum über Einzelheiten
der Berufe. Die Termine finden alle
von 18 Uhr bis 19 Uhr statt. So kön-
nen sich auch die Eltern daran be-
teiligen, schließlich sind diese oft
mitentscheidend für eine Berufs-

wahl. Termine und Einwahl-Links
auf www.eu-bs.de/organisation/
aktuelles. Dabei besteht auch die
Möglichkeit, Fragen an die Exper-
ten zu stellen. Hierfür wird emp-
fohlen, Kamera und Mikrofon zu
aktivieren. Durchgeführt werden
die Veranstaltungen mit MS Teams.

Längst werden die Berufsschüler der
Europaberufsschule auch an moderns-
ter Technologie ausgebildet.

Bild: Neumann/Europaberufsschule

Pfarrerin ChristianeWeber übernimmt
Nachfolge von Pfarrer Meuß
Gute Nachrichten für die
Evangelischen im Dekanat
Weiden: Die zweite Pfarrstelle
in Weiden St. Michael und
die Pfarrstelle in Plößberg
werden neu besetzt

Weiden/Plößberg. (exb) Pfarrerin
Christiane Weber übernimmt die
Stelle in Weiden als Nachfolgerin
von Pfarrer Hans-Martin Meuß.
Pfarrer Klaus Weber betreut in Zu-
kunft die Pfarrei Plößberg mit
Schönkirch,Wildenau und Püchers-
reuth. Das teilt nun das Dekanat
Weiden mit. Er tritt damit die Nach-
folge von Pfarrerin Katharina Bach-
Fischer an, die im Februar nach
Fürth gewechselt ist. Im Herbst tre-
ten sie ihren Dienst in den Gemein-
den an und werden dann im Pfarr-
haus am Storchenweg in Weiden- Ost wohnen. Die beiden Seelsorger

freuen sich schon auf ihre neuen
Aufgaben. Aus ihren bisherigen be-
ruflichen Stationen bringen sie be-
reits viele Erfahrungen mit. Von
1994 bis 2004 waren sie in der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in
Mecklenburg tätig. In dieser Zeit
kamen auch ihre drei mittlerweile
erwachsenen Kinder zur Welt. Seit
2004 teilen sich die 56-jährige
Christiane und der 57-jährige Klaus
Weber die erste Pfarrstelle der Kir-
chengemeinde St. Lukas in Regens-
burg. Der gebürtige Niederbayer
aus Straubing war neben seiner

Aufgabe als Pfarramtsführer der
großen Gemeinde und leitenden
Aufgaben in der Gesamtkirchenver-
waltung auch für die Öffentlich-
keitsarbeit des Dekanates Regens-
burg zuständig. „Jetzt freue ich
mich, dass ich wieder mehr zu dem
kommen werde, was ich als Pfarrer
eigentlich tun möchte: Menschen
begleiten und beraten in allen Le-
benslagen“, meint der zukünftige
Plößberger Seelsorger.
Pfarrerin Christiane Weber be-

suchte gemeinsam mit ihrem Mann
im Februar zum ersten Mal die Wei-
dener Michaelskirche. Und war be-

geistert von der Kirchenmusik. „Das
alles erinnerte mich an Herford in
Ostwestfalen, wo ich schon als Ju-
gendliche in der Kantorei St. Mari-
en immer wieder auch Werke von
Max Reger mitgesungen habe.“ Die
Theologin hat in Neuendettelsau,
Heidelberg und Bonn studiert. Es ist
ihr ein großes Anliegen, die Kontak-
te zu anderen Religionen zu för-
dern und zu pflegen. In den Kir-
chengemeinden ist die Vorfreude
auf die Seelsorger groß. Auch Dekan
Thomas Guba ist froh: „Beide sind
profilierte und erfahrene Theolo-
gen, auf die wir uns sehr freuen.“

Das Ehepaar Klaus und Christiane Weber wechselt von Regensburg nach Weiden und Plößberg. Bild: privat

„Jetzt freue ich mich,
dass ich wieder mehr
zu dem kommen
werde, was ich als
Pfarrer eigentlich tun
möchte: Menschen
begleiten und beraten
in allen Lebenslagen.“

Pfarrer Klaus Weber

TIPPS UND TERMINE

Gestärkt aus Krise
mit Mentaltrainer
Weiden. „Gestärkt aus der Krise
#GemeinsamDaDurch“ ist das
Motto eines Live-Streams, zu
dem die Sparkasse Oberpfalz
Nord für Montag, 17. Mai um
18 Uhr einlädt. Thomas Baschab,
Mentaltrainer von Olympiasie-
gern,Weltmeistern und Spitzen-
managern,gibt Impulse,wieman
mit positiverEnergie undmenta-
ler Kraft seine Potenziale nutzen,
Ziele erreichen und Grenzen
überwinden kann.
Die Teilnahme unter

www.sparkasse-oberpfalznord.
de/live ist kostenfrei und ohne
Voranmeldung möglich. Neben
einem internetfähigen Endgerät
und etwa einer Stunde Zeit benö-
tigen die Teilnehmer für eine
praktischeÜbung einen Stift und
Zettel sowie einen Faden und ei-
nen Schlüssel (mit Loch oben am
Kopf).Während des Live-Streams
haben die Zuschauer die Mög-
lichkeit, Fragen im Chat einzu-
senden, die im Anschluss beant-
worte werden.

Anmeldung bei
der Musikschule
Weiden. (exb) Es ist immer die
richtige Zeit für Musik! Warum
daher also nicht die Chance nut-
zen, um ein Instrument zu erler-
nen? Das Angebot bei der städti-
schen Franz-Grothe-Schule
reicht vom Musikgarten für Kin-
der ab 5 Monaten bis zum En-
semble-, Einzel-, und Gruppen-
unterricht ohne Altersbegren-
zung. Musikbegeisterte Kinder
der 1. Jahrgangsstufe haben Ge-
legenheit, im Instrumentenka-
russell verschiedene Instrumen-
te zu entdecken. Momentan be-
steht dreimonatige Probezeit,
Anmeldung bis 31. Mai. Info un-
ter Telefon 09 61/81 44 00 oder
www.franz-grothe-schule.de.

ANZEIGE

Wir sagen Danke! an alle Pflege- und Gesundheitskräfte in
der Nordoberpfalz, die immer für uns da und durch nichts
zu ersetzen sind!

Machen Sie mit! Sagen Sie Danke! Teilen Sie Ihre persönliche
Geschichte. Danken Sie einer bestimmten Person, Station
oder allen Gesundheits- und Pflegekräften auf:
www.gesundindernordoberpfalz.de
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